
 	  Humpenstemmer hat Folgendes geschrieben:			  Also Appetit auf mehr, macht der Prolog schon. Ein
Dämon Namens "Nina" ist nicht so knorke :)

Da würde ich mal ein wenig recherchieren. Mir würden da spontan Lilith, Ishtar oder Shiva einfallen. Kommt
da auch auf den Hintergrund an.



 	  CorpusCallosum hat Folgendes geschrieben:			  Der Hunger nagte sich schon seit Beginn durch ihre
Eingeweide, das Brandzeichen auf ihrer Hüfte pochte entzündlich und das Blut auf ihrem Gesicht war
getrocknet ohne dass Jemand sich die Mühe gemacht hätte es weg zu wischen – oder gar nach der Wunde zu
sehen.	



Schreibt man das so? Ihre Hüfte pochte entzündet, klingt in meinen Ohren stimmiger.



mfg

Niels	



Hallo Niels,



mir ist es sehr wichtig unübliche Namen zu nehmen. Ich werde das ganze Buch auf solche Namen
verzichten. Ich könnte natürlich munter mit den üblichen Begriffen und Namen um mich schmeißen - Luzifer,
Cherubim, Seraphim, Belial, Lillith - aber das möchte ich nicht. Zumal meine Protagonistin kein hoher Dämon
ist. 



Mfg,

CC

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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